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Spotlights
Solothurns Stadt-
schreiber Hans-
jörg Bollwurde an
der Generalver-
sammlung der
Schweizerischen
Konferenz der
Stadt- und Ge-
meindeschreiber
zu ihrem neuen
Präsidenten ge-

wählt. Zweck der Konferenz ist, die
fachlichen und persönlichen Beziehun-
gen unter den Stadt- und Gemeinde-
schreibern zu fördern und zu stärken,
Veranstaltungen berufsspezifischer Art
durchzuführen und sich an den grund-
sätzlichen Vernehmlassungsverfahren
der Eidgenossenschaft zu beteiligen.

Bischof Felix
Gmür ernennt
Barbara Kückel-
mann zur Pasto-
ralverantwortli-
chen des Bistums
Basel. Sie wird ab
1. November 2016
die Nachfolge von
Birgitta Aicher an-
treten. Die 1959 in

Hattingen (D) geborene deutsch-
schweizerische Doppelbürgerin studier-
te Theologie in Tübingen und Freiburg
im Breisgau. Das Diplom in Theologie
ergänzte sie mit dem Diplom für Christ-
liche Sozialwissenschaft und Sozialar-
beit. Sie bildete sich in Pädagogik und
Management (MAS Service Leader-
ship) weiter.

Der neue Direktor
der Justizvollzugs-
anstalt Solothurn
heisst Charles Ja-
kober. Er tritt die
Stelle am 1. Okto-
ber 2016 an und
löst Pablo Loosli
ab, der in den früh-
zeitigen Ruhe-
stand tritt. Charles

Jakober arbeitet bereits jetzt für die Jus-
tizvollzugsanstalt Solothurn und zwar
als Vollzugsleiter Massnahmenvollzug.
Zudem doziert er am Schweizerischen
Ausbildungszentrum für das Strafvoll-
zugspersonal und ist Mitglied der kon-
kordatlichen Fachkommission zur Beur-
teilung der Gemeingefährlichkeit von
Straftätern. Charles Jakober ist Sozialar-
beiter mit diversen Zusatzausbildungen.
Unter anderem erlangte er einen Master
Abschluss in Nonprofit Management
und ein Diploma of Advanced Studies
am IOT Zürich mit Schwerpunkt Foren-
sische Therapie.

Auf einer Zeitreise führt Schauspielerin
Margit Maria Bauer als Schlossherrin Ma-
ria Margaritha von Besenval durchs zau-
berhafte Schloss Waldegg. Die szenische
Führung auf Schloss Waldegg findet am
Sonntag, 3. Juli 2016, um 15.00 Uhr statt
und garantiert spannende Einblicke in das
Leben der Solothurner Patrizier und ihre
Familiengeheimnisse.
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Nun darf das Publikum die Kanonen, Schuss-
waffen, Rüstungen, Säbel, Helebarden und
Harnische wieder bewundern, die das Söld-
nertum der Ambassadorenzeit prägten. Das
MAZ, Museum Altes Zeughaus, wurde im Bei-
sein von Politikern, Behörden, Historikern und
Bauleuten feierlich wiedereröffnet. Das über
400 Jahre alte Gebäude wurde saniert und
umgebaut, das Museumskonzept überarbeitet.
Das MAZ zeigt und definiert sich zeitgemäss
als kulturhistorisches Themenmuseum mit
Schwerpunkt Wehrgeschichte, Ort des Dialogs
und der Reflexion zum Thema Konflikte und
deren Lösungsansätze.

Prunkstück MAZ eingeweiht

Jürg Räz und Claudia Moritzi, Co-Leiter des Museums.Jü Rä d Cl di M it i C L it d MRegierungsrat Remo Ankli und Landammann Roland Fürst präsentieren stolz ein «MAZ»-Modell.R i t R A kli d L d R l d Fü t ä ti t l i MAZ M d ll
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Marie-Christine Egger und Peter Platzer,
Verein Freunde des MAZ.

Kantonsrätin Susan von Sury
und Daniel Scheller, Werbetechnik.

Matthias Steiner und
Louise Schneider, GSoA.

Gaby und Daniel Derron,
Luterbach.

Daniela Panebianco und
Christina Panebianco.

Jürg Schibler, Hüniken,
Werner Hess, Solothurn.

Gabriele Knuchel-Menziger
und Brigitte Pfyl, Solothurn.

Tamara Mühlemann Vescovi
und Michael Vescovi, Zuchwil.

Kantonsräte: Christian Werner, Olten, mit
Mark Winkler, Witterswil, und Jitka Winkler.

Patrick Flury mit Alberto Grolimund und Hans Frei,
Gebrüder Frei AG, Deitingen.

, g y ,

P t i k Fl it Alb t G li d d H F i Heidi Heierli, Solothurn, mit Bernhard Mäusli und
Gesamtprojektleiter Hansruedi Trachsel und Verena Trachsel.

H idi H i li S l th it B h d Mä li d

Fo
to

S:
HA

M
Sj
ö
rg

SA
HL

i

Wer Wann Wo
Silvia Rietz
zeigt Leute

E-mail: srietz@sunrise.ch
service@solothurnerwoche.ch
Internet: www.solothurnerwoche.ch
Mobile: 079 764 47 07

Beat und Tanja Künzli,
Laupersdorf.

Caroline Grobben und
Pavel Dagorov, Basel.

Suzana Knez und Rolf Meier,
Horriwil.

Nicole Hänni und
Alessandra Hug.


